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In dieser PowerPoint 
Präsentation ist der Ablauf vom 
Beginn des Fluges bis zur 
Meldung des Fluges erklärt.

Die Präsentation soll die ersten 
Schritte und den Umgang mit den 
OLC Dokumentations-
Möglichkeiten erläutern.

Online Contest

Dokumentation nach 
den OLC Richtlinien
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Die Flugstrecke wird mit den Fluginstrumenten dokumentiert. 
Dabei wird ein Track mit den Höhendaten aufgezeichnet.
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1. Dokumentation mit den 
Fluginstrumenten

Track

Höhendaten
(Barogramm)

GPS und Vario mit Barograph
GPS mit Aufz. der Höhe (MLR, Garmin eTrex)
Kombifluginstrumente (Compeo, Topnavigator, Sol 17E)
IGC-approved Flight Recorder (Logger)

Mit folgenden Fluginstrumenten ist 
die OLC-Dokumentation möglich:

Mindesttaktrate von 60 sec.
Empfehlung Taktrate von 5 bis 
15 sec.
Ausfall bis max. 15 min.

Höhendaten sind bei Flügen über der 
Nominaldistanz von 75 km vorgeschrieben!

Aufzeichnungsintervall des Tracks:
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Compeo
Bräuniger

Topnavigator
Aircotec

SOL 17E
Renschler

Kombifluginstrumente haben auch ein GPS eingebaut. 
Sie zeichnen alle notwendigen Daten für den Online 
Contest auf.

Vorteile: nur 1 Instrument, speichern viele Trackpunkte

Nachteile: sehr teuer
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Kombifluginstrumente

1. Dokumentation mit den 
Fluginstrumenten
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Garmin 
GPS 12

IQ Competition
Bräuniger

Varios (Bräuniger, Flytec) und das Garmin 
GPS 12 sind stark verbreitet. 

Das GPS zeichnet das Track auf und ein Vario 
mit Barograph liefert das Barogramm.

Entsprechende Auswerte-Software kann die 
Daten von GPS und Vario in einer IGC-Datei 
zusammenführen.
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GPS und Vario mit Barograph

1. Dokumentation mit den 
Fluginstrumenten

Seite 6



MLR 
SP24 XC

Garmin GPS 
eTrex Vista

Das GPS von MLR 
speichert bis zu 
8000 Trackpunkte.

Hat einen geringen 
Stromverbrauch 
und ist preiswert.

Preis ca. € 240.-
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GPS mit Höhenaufzeichnung

1. Dokumentation mit den 
Fluginstrumenten

Einige GPS Geräte zeichnen außer dem Track auch 
noch die Höhendaten auf. 
Damit sind solche GPS zur Flugdokumentation 
bestens für den Online Contest geeignet!
Folgende Dinge sollten beim Kauf beachtet werden:

Das eTrex Vista 
speichert bis zu 
2999 Trackpunkte.

Sehr kleines, 
hochwertiges GPS.

Preis ca. € 618.-

Garmin GPS 
MAP 76S

Das MAP 76S speichert 
bis zu 5000 Trackpunkte.
Hochwertiges GPS in 
der oberen Preisklasse.
Preis ca. € 799.-

möglichst viele Trackpunkte
Abtastrate einstellbar!!!
Aufzeichnung der Höhendaten!!!
niedriger Stromverbrauch
einfache Bedienung
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Max 
Logger

Der MaxLogger
speichert bis zu
32000 Trackpunkte.
Eine Verbindung zum
GPS ist notwendig.
Preis ca. € 149.-



2. Flugvorbereitungen

Einstellung des Zeitintervalls zur Aufzeichnung der 
Trackpunkte:

Viele Geräte haben eine automatische Aufzeichnung 
der Trackpunkte. Dies sollte nicht aktiviert sein, da 
beim Kreisen in der Thermik sehr viele Trackpunkte 
aufgezeichnet werden der Speicher ist schnell voll!
Daher einen bestimmten Zeitintervall einstellen. Der 
Zeitintervall ist abhängig von der max. Anzahl der 
Trackpunkte, die das GPS speichert (siehe Beispiel 
nächste Seite).

Einstellung des Aufzeichnungs-Modus:
Überschreib-Modus: Dabei werden die älteren Daten 
überschrieben, wenn der Speicher voll ist.       
Achtung vergisst man das GPS abzuschalten,  
dann werden möglicherweise Daten des Fluges 
überschrieben.
Auffüll-Modus: Dabei werden nur so lange Daten 
aufgezeichnet, bis der Speicher voll ist.            
Achtung hier muss der Speicher vor dem Flug 
gelöscht werden!

Die korrekte Einstellung der Fluginstrumente 
ist für die OLC-Dokumentation wichtig.
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2. Flugvorbereitungen

Einstellung Zeitintervall zur Aufzeichnung:
Das Garmin GPS 12 speichert 1024 Trackpunkte.
Im Track Setup den Zeitintervall der Trackpunkte auf 
00:00:30 einstellen.
Bei einer Einstellzeit von 30 sec wird eine Auf-
zeichnungs-Dauer von 8,5 Stunden erreicht.

Einstellung des Aufzeichnungs-Modus:
Bei RECORD auf WARP stellen. 
Damit werden werden die älteren Daten über-
schrieben, wenn der Speicher voll ist.                       
Das Löschen des Speichers vor dem Flug ist nicht 
unbedingt erforderlich.

Weiters sollte das GPS im SETUP MENEU bei 
INTERFACE noch auf NMAE/NMEA eingestellt sein. 
Damit kommuniziert das GPS mit einem Vario.
Zum Auslesen von Daten muß das GPS im SETUP 
MENEU bei INTERFACE auf GRMN/GRMN einge-
stellt sein. 

Beispiel zur Einstellung des Garmin GPS 12:
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Nach Wahl eines guten Startplatzes, Wahl des 
richtigen Startzeitpunktes und Einschalten der 
Fluginstrumente kann es losgehen.

Natürlich sollte 
man schon eine 
Streckenwahl im 
Kopf haben.
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2. Flugvorbereitungen
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Jetzt heißt es die richtigen Entscheidungen im Flug zu treffen.

Dem Wetter angepasst wird die Flugroute so gewählt, dass 
diese eine möglichst große Strecke ergibt.

Der Flieger, der sich auf die aktuellen 
Gegebenheiten am besten einstellt, 
wird den weitesten Flug absolvieren!
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3. Entscheidungen im Flug
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4. Flugaufgaben

Ein Flug wird als Dreiecksflug 
gewertet, wenn die Entfernung 
zwischen Abflugpunkt (Startplatz) 
und Endpunkt weniger als 20 % 
der gesamten Dreiecksstrecke 
beträgt.

Als Wertungsstrecke gilt dann die 
Dreiecksstrecke um die drei Weg-
punkte, reduziert um den Abstand 
zwischen Abflugpunkt und 
Endpunkt (roter Pfeil).
Faktoren für den Dreiecksflug:

FAI - Dreieck 2,00 Punkte
Flaches Dreieck   1,75 Punkte

Strecke = (A + B + C) - D

% von D =
D

(A + B + C) : 100

Flächiges Fliegen bringt eine große Punktezahl!
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Dreiecksflug
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Wenn beim Dreiecksflug noch 
Zeit übrig bleibt, so kann das 
Dreieck noch erweitert werden.

Erreicht man den Abflugpunkt 
nicht mehr, so reduziert sich 
das Dreieck um den Abstand 
zwischen dem Abflugpunkt und 
Endpunkt (roter Pfeil).

Strecke = (A + B + C) - D

Der Pilot fliegt dem Wetter angepasst 
eine möglichst große Strecke!
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Dreiecksflug

4. Flugaufgaben
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Bei der Freien Strecke werden zwischen 
Abflugpunkt (Startplatz) und Endpunkt 
(Landeplatz) 3 Wegpunkte gelegt.

Faktor 1,5 Punkte

Ist ein Dreiecksflug nicht 
innerhalb der 20% Regel, 
dann wird er als Freie 
Strecke gewertet!
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Freie Strecke

4. Flugaufgaben
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5. Nach dem Flug

Barograph und GPS ausschalten!!! Sonst wird 
das vorher gespeicherte Track überschrieben.

Nach dem Flug werden die Daten vom Fluginstrument mit einer Auslese-
und Optimierungssoftware zum PC übertragen. 
Nach der Auswertung und Optimierung am PC wird der Flug mit den 
persönlichen Daten als OLC- und IGC-Datei via Internet zum „Online 
Contest Server“ hochgeladen.
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

MaxPunkte wird als Freeware vom 
DHV angeboten.

Download unter:                  
www.flugplatz-beilrode.de/maxpunkte

MaxPunkte optimiert den Flug und er-
zeugt daraus die OLC- und IGC- Datei.
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MaxPunkte
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware
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MaxPunkte

1

Unter Optionen das Feld 
Einstellungen anklicken.

Im Fenster Einstellungen
die eigenen Daten 
eintragen. 

Bei IGC-File in OLC-File 
integrieren ein Häkchen 
machen.

Seite 17



©© Wolfgang Dertnig Wolfgang Dertnig –– OLC 2004OLC 2004

6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

MaxPunkte

Das Feld S-Nr. auslesen anklicken 
das Programm prüft die Serien Nr. des 
Geräts. 

Die Schnittstelle COM 1 wählen.

Bei Gerät auslesen das entsprechende 
Fluginstrument anklicken.

Es erscheint eine Kurzanleitung für die 
weiteren Schritte.

2

3

4

2

3

4

Seite 18



©© Wolfgang Dertnig Wolfgang Dertnig –– OLC 2004OLC 2004

6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

MaxPunkte

Mit Track auslesen werden die Daten 
vom Fluginstrument zum PC übertragen.

Die Serien Nr. des Fluginstruments wird 
im Fenster angezeigt.

5

5
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

Mit igc-File speichern kommt man zum 
nächsten Fenster. 

Nach dem Auslesen erscheinen die 
Track-Daten im weißen Fenster.

6

6

MaxPunkte
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

MaxPunkte

Das Auswahlfenster Datum anklicken 
und das gewünschte Datum wählen. 

Mit Ausw. Datum/Zeit kann man die 
gewünschten Trackpunkte auswählen.

7

8

7

8

Mit Startzeit und Endzeit kann noch 
genauer eingegrenzt werden. 

9

9

Einzelne Punkte können durch 
das Entfernen des Häkchen 
ausgeschlossen werden. 

10

10
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

MaxPunkte

Mit Durchsuchen den Pfad zum 
Speichern wählen. 

Alle Angaben im Fenster ausfüllen. 
11

12

Mit IGC File speichern die Daten 
speichern das nächste Fenster 
bestätigt den Speichervorgang.

13

Mit Beenden den Vorgang ab-
schließen das Track erscheint!

14

11

12

13

14
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

MaxPunkte

Bei Berechnen die Funktion optimale Wendepunkte anklicken nun 
wird die größtmögliche Strecke und deren Wendepunkte berechnet.

15

15
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

MaxPunkte

Bei Datei die Funktion OLC File speichern 
unter anklicken und im Fenster den Pfad 
angeben. 

16

16

Dies war der letzte Schritt mit MaxPunkte. 
Nun kann der Flug im Internet an den OLC-
Server gemeldet werden. 
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Mit GPSVAR können ohne Zusatzprogramm 
auch die Daten von gängigen Varios, GPS 
und Logger gelesen werden.

GPSVAR optimiert den Flug und erzeugt 
daraus die OLC- und IGC- Datei.

GPSVAR hat noch viele Zusatzfunktionen. 
Unter anderem können PC-Versierte auch 
Karten hinterlegen.

Es können auch umfangreiche Analysen des 
Fluges durchgeführt werden.
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

GPSVAR
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Nach anklicken von Start ... werden 
die Daten vom GPS oder/und Vario 
eingelesen (Reihenfolge beliebig). 

Bei Einstellungen die richtigen 
Fluginstrumente einstellen und   
die Schnittstelle wählen.

©© Wolfgang Dertnig Wolfgang Dertnig –– OLC 2004OLC 2004

6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

GPSVAR

Das Symbolfeld Datenübertragung 
Instrumente anklicken.

1

2
1

2

2

3

Anschließend Fertig anklicken.

Danach erscheint das Track am 
Bildschirm.

33

44
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6. Auslese- und 
Optimierungssoftware

GPSVAR

Durch anklicken Automat-
ische Routenhitliste wird 
die optimale Route 
eingezeichnet und die 
Hitliste erstellt. 

Die beste Lösung ist ganz 
oben in grün.

Anschließend Fertig
anklicken.
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Den Flug als 
OLC-Datei & 
IGC-Datei 
speichern!

Durch anklicken von OLC-
Meldedatei erzeugen öffnet ein 
Fenster. 

Die noch fehlenden Angaben 
ausfüllen, dann erscheinen 
unten die Symbolfelder für 
SPEICHERN. 

Anschließend die OLC- und 
IGC-Datei speichern.
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GPSVAR

6. Auslese- und 
Optimierungssoftware
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7. Teilnehmermeldung am             
OLC - Server

www.onlinecontest.org/holc ist die Einstiegsseite im Internet!
Das Feld Teilnehmermeldung anklicken (Pfeil)!
Anschließend das Feld Neuen Teilnehmer eingeben anklicken.
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7. Teilnehmermeldung am             
OLC - Server

Im Formular 
alle Daten 
ausfüllen!
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7. Teilnehmermeldung am             
OLC - Server

Den Verein aus der Liste 
auswählen!

Bei Eingabe eines neuen 
Vereins ist auf die Schreib-
weise zu achten sonst 
kommt keine Vereins-
wertung zustande!

Bei HOLC-Verbands-
nummer kann die eigene 
Verbands Nr. eingetragen 
werden.

Mit Eingabe Überprüfen
den Vorgang beenden!
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7. Teilnehmermeldung am             
OLC - Server
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Bei Teilnehmer kann 
man alle Teilnehmer 
des jeweiligen Landes 
abrufen (Pfeil).
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8. Meldung des Fluges am 
OLC - Server

Name und Vorname nicht ausfüllen und das Feld Eingabe prüfen nicht anklicken!

Den Buttom Durchsuchen anklicken und die entsprechende OLC-Datei auf der Festplatte 
auswählen.

Weiter mit OLC-Datei ins Formular übernehmen es erscheint das nächste Formular.

Der Flug ist spätestens bis zum übernächsten Dienstag 24 Uhr zu melden!!!
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1 2
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Wenn alles korrekt ausgefüllt 
ist, das Feld Eingabe prüfen
anklicken mögliche Fehler 
werden mit roter Schrift 
angeführt!
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8. Meldung des Fluges am 
OLC - Server

Wenn alles korrekt ist, mit 
Zum IGC-Datei senden zum 
nächsten Schritt es er-
scheint ein neues Fenster!

3

4

5
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Mit Durchsuchen... den Pfad und die Datei des IGC-Files auswählen.

Mit IGC-Datei Senden die Datei zum OLC-Server übertragen anschließend 
erscheint das nächste Fenster!

Hinweis: Mit der neuen Version von MaxPunkte ist bereits in der OLC – Datei
auch die IGC – Datei enthalten Schritt 6 und 7 entfallen!
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8. Meldung des Fluges am 
OLC - Server

6

7
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Am OLC-Server werden 
die Daten der IGC-Datei 
und OLC-Datei geprüft.

Wenn alles korrekt ist, 
dann erscheinen die 
Wendepunkte in grüner
Schrift. Es darf keine 
rote Fehlermeldung 
erscheinen.
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8. Meldung des Fluges am 
OLC - Server

Mit In Wertung auf-
nehmen die Flug-
meldung abschließen 

die Daten werden 
am OLC-Server in die 
Wertung übernommen! 8
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Nach der Flugmeldung erscheint der Flug ca. 2 Minuten später in den 
Ergebnislisten sowohl national als auch international.
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8. Meldung des Fluges am 
OLC - Server
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Im Dateinamen der OLC- und IGC-Datei sind Informationen enthalten:
28VXCDW1.OLC
2 = Jahreszahl für 2002
8 = Monat August (Okober = A, November = B, Dezember = C)
V = Tag im Monat (ab dem 10. wird mit Buchstaben weitergezählt, B für den 11.)
XCDW = 4 Buchstaben oder Zahlen die vom Piloten frei gewählt werden können
1 = der 1. Flug an diesen Tag
.OLC = Dateibezeichnung

Der Dateiname darf nicht verändert werden! Die IGC- und OLC-Datei müssen 
den selben Dateinamen haben!
Anhand der Codierung kann man seine Dateien erkennen!
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9. Sonstiges

Informationen 
zur OLC- und 
IGC-Datei!
Die OLC- Datei beinhaltet 
die Informationen zum 
Piloten. 
In der IGC-Datei ist das 
Track (Koordinaten + 
Höhendaten) des Fluges 
gespeichert. 
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Wie meldet man 
seine Flüge im 
Urlaub, wenn 
man keinen 
Laptop hat?

Alle Dateien die mit GPSVAR
beginnen auf eine Diskette 
kopieren.
Die Diskette in einen PC mit 
Internetzugang schieben.
Das Programm direkt von der 
Diskette starten und seine 
Flugmeldung wie vorher 
beschrieben durchführen.
PS: Das Datenkabel nicht 
vergessen!
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9. Sonstiges
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Das OLC-Team wünschte Euch 
eine erfolgreiche und unfallfreie 

Flugsaison 2004
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